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ANFRAGE 
der Abgeordneten FRANZ RIEPL und GenossInnen 

an den Bundesminister für Finanzen MAG. KARL HEINZ GRASSER 

betreffend die Schaffung von Lehrstellen im öffentlichen Dienst 

In einer Anfragebeantwortung vom 8.9. 2003 bestätigte Ihr Ressort, dass für die 
nächste Zeit keine Lehrlinge aufgenommen werden. Sie begründeten diesen 
Umstand mit einem besonderen „Verantwortungsbewusstsein", das sich darin 
äußere, „dass die laufenden Strukturmaßnahmen in der Verwaltung gerade jetzt nicht 
aufgeweicht werden dürfen, um die Zukunft unserer Jugend durch eine hohe 
Staatsverschuldung nicht zu gefährden." 
Sie sagten also vor rund einem Jahr, die Ausbildung von Lehrlingen in Ihrem 
Ministerium würde die Zukunft unserer Jugend gefährden ! Nun haben Sie am 9.11. 
2004 anlässlich Ihrer Rede im Parlament angekündigt, in der Bundesverwaltung 800 
Lehrlinge mehr und in den Ländern und Gemeinden zusätzliche 1.000 Lehrlinge 
einstellen zu wollen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten begrüßen diese Initiative, ebenso wie wir vor 
einem Jahr bedauert haben, dass die Ministerien, allen voran das 
Finanzministerium, so wenig für die Lehrlingsausbildung tut. Allerdings war Ihren 
nunmehrigen Ausführungen und denen des Bundeskanzlers nicht zu entnehmen, 
wie die Schaffung der zusätzlichen 1.800 Lehrstellen genau vor sich gehen soll. 

Die unterzeichnete Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für 
Finanzen nachstehende 

Anfrage 

1. In welchen Ministerien und in welchen Berufsgruppen werden diese zusätzlichen 

Lehrlinge in die Bundesverwaltung aufgenommen werden ? 

2. Wann werden die ersten zusätzlichen Lehrlinge in der Bundesverwaltung 

eingestellt werden ? 

3. Bis wann sollen alle angekündigten 800 zusätzlichen Lehrstellen in der 

Bundesverwaltung geschaffen werden? 
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4. Wie verteilen sich die weiteren zusätzlichen 1.000 Lehrstellen auf Länder und 

Gemeinden, und in welchen Berufen werden die Lehrlinge dort ausgebildet 

werden ? 

5. Wann werden die ersten zusätzlichen Lehrlinge in den Ländern und Gemeinden 

eingestellt werden ? 

6. Bis wann sollen alle angekündigten 1.000 zusätzlichen Lehrstellen in den 

Ländern und Gemeinden geschaffen werden? 

7. Warum ist jetzt eine Ausbildungsinitiative für Lehrlinge möglich, die Ihnen noch 

vor einem Jahr, aus Gründen der Budgetkonsolidierung, unmöglich schien ? 
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